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Zitat von Pyro

Kleines Gedankenexperiment: Würdet ihr für deutlich weniger Geld trotzdem als
Lehrkraft arbeiten, weil ihr Spaß daran habt?

Zweites Gedankenexperiment: Würdet ihr weiterhin mit vollem Deputat bei gleicher
Besoldung (sagen wir mal A13) arbeiten, selbst wenn ihr Millionen erben/im Lotto
gewinnen würdet?

Ich kann beide Fragen ganz klar mit nein beantworten. Dieser Job ist zwar in Ordnung
und einen anderen Job möchte ich nicht, da dieser am ehesten zu mir passt. Aber wäre
ich nicht auf das Geld angewiesen, wäre ich hier raus.

Zum Ersten: bei geringerem Deputat und Verwaltungsarbeit…Vmtl. ja, da es mit reinem
Lehramtsstudium schwerer ist, was (für mich) anständiges zu finden.

Zum Zweiten:

Ja. Liegt aber an meiner Erziehung. Trotz der mir zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel
(Erbe, Miet- und Pachteinnahmen, Glück bei Investments/Crypto) würde ich mich schlecht
fühlen weil mir unterrichten Spaß macht. Es ist trotzdem schön zu wissen dass ich jederzeit
raus könnte.
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